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pie Königin der Cigarren. 
Seizze von Hubert Bunting. 
(Nachdruck verboten.) 


Nachdem der cubaniſche Krieg die echte Havanna faſt zu 
einer Seltenheit gemacht hatte, winkt jetzt endlich wieder dem 
Raucher die Ausſicht auf dieſen höchſten aller Genüſſe. Unter 
einer echten Havannacigarre, einer „havana legitima“, verſtehe 
ich aber eine ſolche, welche nicht nur durchweg aus erleſenſtem 
Havannatabak beſteht, ſondern auch in ihrer Heimath, nämlich der 
weſtlichen Partie der Inſel Cuba, der Vuolta Abajo, mittelſt 
Handarbeit hergeſtellt worden iſt. Damit ſoll durchaus nicht ge⸗ 
ſagt ſein, daß unſere europäiſchen und vor allen Dingen unſere 
deutſchen Cigarrenfabriken nur imitirte Havannas anfertigen und 
ſo ihr Publikum betrügen! Aber erſtlich wird der allerfeinſte 
Havannatabak überhaupt nicht von Cuba ausgeführt, ſondern 
bleibt auf der Inſel, und unſere Fabrikanten mü en mit minder 
feinem, obwohl immer in ſeiner Art echtem Material arbeiten; 
zweitens iſt es erfahrungsmäßig unmöglich, den beſten Tabak 
ohne jede ſchädigende — über See zu trausportiren. 
Selbſt wenn es möglich „den importirten Tabak durch eine 
Einſaucung wieder auf ſein altes Aroma zu bringen, ſo würde 
doch die Herſtellung der Cigarren eine minder forgfältige ſchon 
darum ſein und ſein müſſen, weil der europäiſche Arbeiter dem 
cubaniſchen auch heute noch an Geſchick in dieſer Beziehung 
erheblich nachſteht und man darf wohl jagen, auch an Gewiſſen⸗ 
haftigkeit — und Geſchmack. Die Zuſammenſetzung der Sauce 
oder der „bétum“ wird aber auf Cuba geheim gehalten; ergo 
— Havannacigarre und Havannacigarre iſt zweierlei. Wir aber 
wollen über die „echten“ Havannaeigarren auf Cuba reden. 

Cuba iſt zum Anbau des Tabaks wie geſchaffen, und 
der weſtliche Theil, von dem Diſtrikt Havanna bis zum Kap 
San Antonio im äußerſten Ende der Inſel, die ſchon erwähnte 
Vuelta Abajo, bringt unſeren feinſten Havannatabak hervor. 
Von den auf der ganzen Inſel jährlich geernteten ca. 24 Millionen 
Kilogramm Tabak entfallen auf dieſen Theil allein 7 Millionen 
Kilogramm. Von dieſen wird ein Drittel in Form von Cigarren 
ein Drittel in Blättern verſandt und ein volles Dritttheil wird 
auf der Inſel ſelber verraucht, auf welcher eben Alles raucht, 

inder, Männer, Weiber, Greiſe und Greiſinnen. Die Vuelta 
Abajo iſt ungefähr 12 engliſche Meilen lang und 7—8 Meilen 
breit. Der Boden iſt durchweg reich an Kaliſalzen und fühlt 
ſich wenn feucht, fait ſo ſchlüpfrig wie Seife an. Tabak aber 
verlangt einen fetten Boden und ein heißes, trockenes Klima. 
Beides findet er in der Vuelta Abajo, in deren heißeſten 

Ronaten, im Juli und Auguſt, eine Temperatur von 88° 
bis 76° F. und im Dezember und Januar, den kühlſten Mo⸗ 
naten, eine ſolche 78“ — 60 ° F. herrſcht. Doch wird die Hitze 
nie zu brennend und dem Tabak ſchädlich, denn auf die zwei aller⸗ 
dings entſetzlich heißen Stunden von 10 bis 12 Uhr Vormittags 
folgt Nachmittags ſtets eine kühlende und feuchtende Seebriſe. 

Mit der Anpflanzung des Tabaks beſchäftigen ſich faſt aus⸗ 
ſchließlich die Creolen, unter denen es viele ſteinreiche Pflanzer 
liebt, und von dieſen Pflanzern kaufen dann die Cigarrenfabri⸗ 
anten ihren Tabaksbedarf zumeiſt perſönlich ein, um auf dieſe 
Weiſe für ihr Geld auch wirklich auserleſene gute Waare zu 
erhalten. Eine Menge Fabrikanten ſind gleichzeitig auch Beſitzer 

don „vegas“ oder Pflanzungen, die ſie dann durch Creolen be⸗ 
arbeiten laſſen. Aus dieſem Grunde iſt es für uns Europäer faſt 
unmöglich, das beſte Kraut aus erſter Hand, alſo ohne Zwiſchen⸗ 
profit, einzukaufen und auszuführen. Die Preiſe, die die Verkäufer 

hinterher fordern, find jo exorbitant hohe, daß man lieber zu 

minder gutem Material greift, welches aber auch immer noch 
fein genug iſt, um den verwöhnteſten Geſchmack eines Durch⸗ 
ſchnittsrauchers zu befriedigen. Für die erſten fünf Sorten 
Tabak zahlen die Fabrikanten den Pflanzern unr einen Preis, 
der ſich dann bei den übrigen ſechs — Havannatabak rangirt näm⸗ 
lich in Cuba in elf Graden — verhältnißmäßig vermindert. Der 
Hauptinduſtrieort zur Anfertigung der Havannacigarren iſt natürlich 
Havanna, die Stadt, ſelbſt, in welcher er mehr als 100 erſtklaſſige 
Eigarrenfabriken giebt, von denen die ehemals königlich ſpaniſche 

a Honradez, ein ganzes Häuſergeviert einnimmt und eine der 
anziehendſten Sehenswürdigkeiten der Stadt darſtellt. 

Sind die Blätter der Pflanze auf der Plantage geerntet und 
detrocknet, jo werden fie auf elf Haufen, ihrer Güte und Farbe 
nach, aufs Genaueſte ſortirt. Die fünf erſten Haufen geben die 
ſcbönſten Deckblätter, der ſechſte bis achte die minder guten und 

e Umblätter, der neunte bis elfte nur die Einlage. Was nun 
er die Blätter erſt zu dem, ihnen als „Havannatabak“ eigenen 
Harakteriſtiſchen Ausſehen und vor allen Dingen zu dem köſtlick en 
Aroma verhilft, iſt die Prodecur der Einſaucung in dem ſorgfältig 

nach ſeiner genauen Zuſammenſetzung, geheim gehaltenen ſogen. 

»betum.“ Alles was ich über dieſe Zauberflüſſigkeit in Erfahrung 
ringen konnte, war, daß dieſelbe aus einem Gemiſch von ca. 100 
ter Waſſer und 8-10 Kilo feinen Blätterabfalls beſtehe. In 
eſe Sauce oder bétum werden die ſogen. „gavillas,“ Bündel 
den 25—30 Blättern, gethan und verbleiben in ihr unter gleick⸗ 
Waßer direkter Einwirkung des Sonnenſcheins volle acht Tage. 

hi hrend dieſer Zeit entwickelt ſich eine lebhafte Fermentation und 
f rie ganze Maſſe fängt immer mehr und mehr in einer Weiſe zu 
! enden an, die mit dem köſtlichen Duft der fertigen Cigarre in 

dec ſonderbaren Gegenſatze ſteht. Gerade dieſe entſetzlich übel⸗ 
Fal 
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ende Gährung aber entwickelt das Aroma des Blattes, ſeine 

N barkeit und vermindert feinen Nikotingehalt, der durch diefen 

bei sch von 7—8 pCt. beim Einfaucen, bis auf 2½— 3 pCt. 
Herausnehmen aus dem bétum herabgeht. 


Thorner 


Sonnabend, den 13. Mai 


Nachdem der an der Sonne wieder lufttrocken gemachte Ta⸗ 
bak etwa acht Tage in kleinen Ballen, den ſogenannten „manocos“, 
in Palmblätter eingehüllt zugebracht und nachgeſchwitzt hat, nimmt 
der Fabrikant eine Probe heraus, rollt ſich daraus eine primitive 
Cigarre, zündet fie an und ſchmeckt fie, da es ihm für die welt⸗ 
berühmte Güte ſeiner „vegueras“, oder prima Cigarren, gar ſehr 
darauf ankommt, daß der Tabak im richtigen Moment zur Ver⸗ 
arbeitung gelange, eine Gewiſſenhaftigkeit, die die „echte“ Havanna⸗ 
eigarre ihren Rang unter allen Schweſtern behaupten läßt. Nach 
dem Schmecken werden die Ballen oder manocos nochmals ſortirt 
und die allerfeinſten Deckblätter herausgezogen, welche keiner weiteren 
Behandlung unterworfen werden. Das Innere des manoco wird 
noch mit etwas bétun beſprenkelt und zur Nachgärung in Käſten 
gepackt, in welchen das Kraut noch mehr von ſeinem Nikotinge⸗ 
halte verliert und fi) dadurch verbeſſert. 

Nach Beendigung auch dieſer Procedur beginnt nun die 
Anfertigung der eigentlichen Cigarren in der Fabrik, deren Ar⸗ 
beiter zumeiſt Neger find. Wie jede Cigarre, beſteht auch die 
echte Havanna aus einem Quantum Blätter oder der Einlage, welche 
ihr Inneres ausmacht, einem Blatttheil, der dieſe Einlage ein⸗ 
ſchließt und Umblatt heißt, und einem Blatttheil, der das Aeußere 
der Cigarre bildet, dem Deckblatt. Der Neger ergreift nun zuerſt 
eine Portion Blätter welche die Einlage bilden ſoll und ordnet 
die Blätter ſorgfältig, ſo daß ſie möglichſt glatt und ungekrauſt 
in ſeiner linken Hand neben einander liegen. Iſt das geſchehen, 
preßt er zunächſt die linke Hand zur Fauſt zuſammen, um die 
Einlageblätter auf dieſe Weiſe feſter aneinander zu lagern. Dann 
ergreift er das Umblatt, öffnet die Linke, ſetzt die Wickelung an 
und vollendet ſie mit der Rechten auf ſeinem Oberſchenkel oder 
zwiſchen beiden Handflächen. Um ſich die Arbeit zu verſüßen, 
ſchiebt er ſich entweder ein Priemchen aus einem Deckblatt zwiſchen 
die Kiefern und ſpuckt nach rechts und links, oder er zündet ſich 
eine der gefertigten Wickel ohne weiteres an und hüllt ſich in 
einen Duft, in welchem man Alles eher, als einen Schwarzen 
vermuthen ſollte. 

Eine beſondere Fertigkeit fordert das Umrollen des Deckblattes. 
Das Deckblatt muß ſehr ſanft und weich ſein und die größt⸗ 
möglichſte Biegſamkeit beſitzen. Der Arbeiter ſchneidet es mit 
einem kurzen haarſcharfen Meſſer in die Geſtalt eines nach der 
kurzen Seite zu gezerrten Parallelogramms oder eines breiten an 
beiden Enden ſchräg zugeſtutzten Riemens, deſſen Dimenſionen der 
zu rollenden Cigarre enkſprechen. Dann legt er das zugeſchnittene 
Deckblatt ſo an die Cigarre an, daß beim darauf folgenden ſpiral⸗ 
förmigen Aufrollen vom Ende nach der Spitze die Rippen des 
Blattes nicht in Ringen gebogen um die Cigarre zu liegen kommen, 
ſondern parallel ihrer Länge nach ſich an ſie ſchmiegen. Der 
weichſte Theil des Deckblattes wird nach der Spitze zu gerollt und 
zwar ſo, daß die hervorſtehenden Außenſeiten der Rippen in der 
nächſten Spiralwendung des Blattes mit den Einbuchtungen der 
Rippe auf der Innenſeite ſich decken. Die eigentliche Spitze der 
Cigarre herzuſtellen, iſt ebenfalls ein kleines Kunſtſtück. Doch 
wird ſowohl das Umrollen des Deckblattes als auch die Formung 
der Spitze von dem Neger mit spielender Leichtigkeit ausgeführt. 

Die Handarbeit, welche auch heute noch beibehalten iſt, hat 
ſelbſtredend den größten Einfluß auf die Qualität der Cigarre 
und muß namentlich das Deckblatt die ganze Wickel dicht um⸗ 
ſchließen und zwar ſo, daß das Anſaugen beim Rauchen zwar 
das Umblatt dicht an die Einlage preßt, ohne doch dieſer die 
Lockerheit zur Paſſage des Rauches ganz zu nehmen. Auch muß 
der Arbeiter zur Einlage ſchon das paſſendſte Tabakblatt aus der 
Maſſe wählen, denn nicht jedes Tabakblatt paßt zur Einlage. 
Das eine iſt zu ſtark, das andere nicht ganz vom gewünſchten 
Aroma zu der betreffenden Marke, das dritte zu kraus, zu klebrig 
und gummiartig zähe, das vierte iſt wieder zu ſchwer brennbar 
u. |. w., kurz es erfordert auch die Herſtellung einer tadelloſen 
Einlage ſchon einen gewiſſen Kennerblid und große techniſche 
Fertigkeit. Die Cigarre muß im Stande fein, ihr Feuer zu be⸗ 
halten, ſobald der Raucher einen Zug gethan, bis er den nächſten 
thut. Darin beſteht der gute Brand der Cigarre. Salpeter wird 
bei dem echten Havannatabak nicht verwandt, dieſer muß alſo ſelbſt 
an ſich leicht brennbar ſein; Salpeter würde Geſchmack und Duft 
beeinfluſſen. Iſt aber das Deckblatt ſchwerer brennbar als die 
Einlage, ſo würde die Cigarre in hohlem Aſchenkegel nach innen 
brennen und ihr Ausſehen ſowohl, als auch ihr Geſchmack würde 
dadurch leiden. Iſt die Einlage ſchwerer brennbar, als das Deck⸗ 
blatt, ſo brennt dieſes letztere zwar ſchnell fort, aber der ſchlechte 
Zug ermüdet die Wangen des Rauchers; die Cigarre brennt mit 
ſpitzem Glutkegel nach außen. Eine tadelloſe Havanna muß aber 
möglichſt eben wegglimmen. Die Weißheit der Aſche und auch 
die gelben Punkte auf dem Deckblatt ſind keine Zeichen von be⸗ 
ſonderer Güte denn beide laſſen ſich jeder anderen Cigarre, die 
Havanna vielleicht nie geſehen hat, künſtlich mittheilen.. Nur 
Aroma und Geſchmack find bei einer echten Havanna das allein 
Maßgebende. i 

Die angefertigten Cigarren werden nun noch ſorgfältig, je 
nach der Nüance ihres Deckblattes ſortirt, und in die dazu be⸗ 
ſtimmten Kiſten in beſtimmter Anzahl gelinde hineingepreßt. Die 
offenen Kiſten werden dann in große Trockenſchränke geſtellt, deren 
Thüren man je nach dem Feuchtigkeitsſtande der Atmoſphäre mehr 
oder weniger offen hält. Die zum Export nach Europa kommen⸗ 
den, echten Havannas müſſen, um weder durch die feuchte See⸗ 


luft noch zu gähren, noch auch ihr Aroma zu verlieren, einzeln 
in luftdichte Glasröhren oder doppelten Staniolumſchlag — o 
vorſichtshalber in beide — verpackt werden. Erſt dieſe Art der 


Emballage, welche natürlich den Preis enorm in die Höhe treibt, 
ſichert dem Raucher den unbezahlbaren und ebenſo unbeſchreiblichen 
Genuß der echten Cigarre. Was ſonſt an ſogenannten Havanna⸗ 


(Zweites Blatt.) 
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cigarren in Kiſten verkauft wird, iſt entweder europäiſches, alſo 
durchaus minderwerthiges P 


rodukt aus importirtem Havannatabak, 
oder beſteht aus beliebigem anderen Kraut, dem nur das Havanna⸗ 
deckblatt zum Deckmantel dient! 


Vermiſchtes. 


den der Angeklagte von ſeiner todten Frau nahm, ergriff er 
e 


Der wüthende Baſſiſt. Neulich gab man im 
Turiner Teatro Carignano die Bellini'ſche Oper „Norma“. 
Während des dritten Aktes gerieth hinter den Couliſſen der Baſſiſt 
Gandio mit einem anderen Sänger in Streit. Als Friedens⸗ 
ſtifter miſchte ſich der Feuerwehrmann Visconti in den Wort: 
wechſel und erhielt von dem wüthenden Baſſiſten einen Tau ft 
ſchlag, daß ihm der Helm über die Nafe rutfchte. Der Feuer: 
wehrmann antwortete mit einer Ohrfeige, und nun zog der 
Baſſiſt ſeinen Dolch und ſtürzte ſich auf den Friedensſtifter. 
Kerl!“ ſchrie er ihn an, „ich zapf dir dein Blut ab, ich reiß dir 
die Eingeweide aus!“ Man kann es dem Feuerwehrmann nicht 
verübeln, daß er einem ſo ſchrecklichen Ende zu entgehen wünſchte, 
und da ihm kein anderer Ausweg blieb, ſo nahm er die Flucht 
über die Bühne. Der Baſſiſt, mit gezücktem Dolche, hinter 
drein. Als das Publikum einen erwehrmann mit allen Zeichen 
des Entſetzens über die Bühne reunen ſah, arg vöhnte es natür- 
licherweiſe, daß der Schnürboden oder irgend ein Raum hinter 
den Couliſſen in Flammen ſtehe. Die Frauen begannen zu 
kreiſchen und drängten ſich nach den Ausgängen hin. Jazwiſchen 
ging hinter den Couliſſen Alles drunter und drüber. Die Balle⸗ 
rinnen und Choriſtinnen ſchrieen und fielen in Ohnmacht. Der 
Regiſſeur ſtürzte ſich auf den raſenden Baſſiſten und entriß ihm 
den Dolch. Alle Welt bearbeitete ſich gegenſeitig mit Püffen und 
Ohrfeigen, aber Niemand kam auf den Gedanken, den Vorhang 
fallen zu laſſen, und der Scandal dauerte an, bis ſich das er⸗ 
ſchreckte Publikum entfernt hatte. 5 

Die Kölner Blumenſpiele haben am Sonntag im 
großen Gürzenichſaal bei glänzender Betheiligung ſtattgefunden. 
Nach einer einleitenden Rede des Hofraths Dr. Faſtenvath, des 
Stifters der Blumenſpiele, laſen zwei Mitglieder des Kölner Stadt⸗ 
theaters die preisgekrönten Dichtungen vor. Der erſte Preis, be⸗ 
ſtehend aus dem Carmen⸗Sylva⸗Preis und der Ehrenſchleife, galt 
dem beſten Liebeslied und wurde dem jungen Iſerlohner Volks⸗ 
ſchullehrer Uhlmann aus der Hand der Blumenkönigin verliehen. 
Der zweite Preis galt ebenfalls der Liebe, und Frl. Sußmann⸗ 
Düſſeldorf holte ihn ſich in Geſtalt einer Bronebüſte. Der Kaiſer 
hat den Siegern Glückwünſche geſandt. 

Ein unglücklicher Millionär. Der junge 
William Vanderbilt, dem erſt kürzlich, bald nach ſeiner 
Trauung, ſeine Villa niedergebrannt iſt, liegt in Newport, von 
Aerzten umgeben, gefährlich krank darnieder. Vor einiger Zeit 
wurde es bekannt, daß ein koſtbarer, eben erſt von Vanderbilt für 
10000 Mk, gekaufter Bernhardinerhund einen feiner 
Diener gebiſſen hatte. Jetzt ſtellt ſich heraus, daß der Gebiſſene 
niemand anders, als der junge, kürzlich erſt vermählte Vanderbilt 
ſelbſt geweſen iſt. Da endgiltig feſtgeſtellt worden, daß der 
Hund wuthkrank war, fo iſt die Familie in großer Angſt, und 
die erſten ärztlichen Autoritäten Amerikas ſind an das Leidenslager 
des jungen Millionärs gerufen worden. 
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es eſſerſtich erhielt. Hierauf ergriffen 5 343 082.739 (3000) 902 „108000 141 206 59 301 806 51 64.100300 403 410 0 0 06 e 097 49 00 2 40 0), RB 
75 be Flucht. Beide behaupten, fie wußten nicht, daß fie | > „ 52 74 90 1500) 680 850 56 705 923.38 228061. 110 54 440 89 11000) „ 
es mit deutſchen Studenten zu thun hatten. . A ĩͤ — 


Eln großer Streik wird aus dem fernen Weſten 
gemeldet. Zu Camargo (Mexiko) ſind etwa 1000 Bahnarbeiter und 
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bevölternng ſich genöthigt ſah, den Hunger mit Kräutern des Feldes 
und den Beeren des Waldes zu ſtillen. Darauf ſtellt er an die 
Klaſſe die Frage: „Welch ein Regiment herrſchte alſo damals in 
Deutſchland?“ Die prompte und verblüffende Antwort eines kleinen 
Krauskopfes lautete: „Ein vegetariſches Regiment!“ 

Ein Ständchen durchs Telephon. Der Ver⸗ 
ſuch, ein Ständchen durchs Telephon darzubringen, wurde in 
Döbeln (Sachſen) gemacht. Da wurde kürzlich ein telephoniſches 
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Geburtstagsſtändchen auf der Zither von einem jungen Manne einer 1 90097 | 1800] 244 81 318 466 [500 619 93 891. 91137 340 402 42 954 22 { 
5 Dan 5 205 die aa von den am see 2038 102 2 00 80005 205 520 000 082400590 214 J 003 J e 5255 2759 1 
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verrieth das dem Vortrage folgende Beifallsklatſchen, das der Fern⸗ 


ſprecher ebenfalls getreulich vermittelte. 1118 OT | "18169 1100 9 7598 88 406 
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m Gewinn rade verblieben: 1 Gewinn zu 50000, 1 zu 3000, 
108154 297 848 424 80 5 109051 254 576 676 5 733 58 er I g zu 10000, 11 zu 5000, 153 zu 8000, 200 zu 1000 218 zu 500 ME u 
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tober zu 3 . 19. ane . miethen. 
8 n meinem Haufe bewohnte von 3 Stuben und Zubehör 
De e — — 
e 68, 0 Oktober an iti veamieth. 
Räumlichkeiten, 5 ne mit allem 2 8 re l 1. ee 


auch Pferdeſtan, find vom 1. Juli bezw. Frabenſtr. 24, Al. Wohnung ſoſort zu verm. 
kllienſtraße 89 


1. Oetober zu vermiethen. 
2 Zimmer 
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Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 
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schwäche rn — wenn Entree, Küche u. Zub. w. z. 1. Oktbr. 
eine Fo 1 von Er⸗ Breite⸗, Eliſabeth⸗, Katharinenſtir. für 
e ee utbereitung eine Dame geſucht. Offert. m. Preis⸗ 
„und Säfteverluſten, langwierigen angabe Seglerſtraße 31, 2 Treppen. 


8 —— 3 — findet a durch den 
alibe mien cheider — — — — 
- Emmmaheilguelle. Symptome babe 
— fat: ede Sämkae, Enger Herrschaftl. Wohnung 
— — — ohne reubit, zu Vermieten. 1. Etage. volftändie Thorn. C B. Dietrich & Sohn. 
E se S gal 2. Mielienfte.@de 19.| ggemölbter Wein, ng i. 0. 
Wen e e Sales Stallung, dito Gtnllung liste, 200, Bart ton worne mit Gastüche und Kelle und Remiſe jofort zu vermieiben, 2 
ben Fe range Ein möbl. immer 738 Louis Kaliseher. | 200 Mark von fofert zu vermiethen. Eine Wohnung 
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anweiſung und Trinldecher wird jeder zu vermiethen Breit 26. . Louis Kalischer. i 
Sendung beigegeben. Brofbetie berfenbet die Cages im 55 Sommerwohnung, nis: „ eu Sata u, Bubehse Fu 
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Zu erfragen dei Herrn 


iſt die 2, Etage, 5 Zimmer, Zubehör, Stall 


Verwaltung 4 80 Emma - Heilquelle, 1 Iimmer mit Kabinet zu bermietg, | Bvombergerkenke erſtraße 94, I. zu vermiethen. von 4 Zimmern z 1. Olib. 
U Bäckerſtraße 45. ambr Moritz Leiser, Wilhelmsplatz 6. 


—.— 2 zycki, Major a. D. Izu v. — 


e eee e ee, T, 


